
 
 
 
 
 

 

Inhalt: Tracer 9 GT+   Funktion der „Bremssteuerung (BC)“ 
 
 
Sehr geehrter YAMAHA-Partner, 
 
von Ihnen und aus dem  Markt erreichen uns immer wieder Fragen zur Bremssteuerung 
(BC) der Tracer9 GT+. Mit dieser Produktinformation möchten wir Unklarheiten in 
Bezug auf die Bremssteuerung (BC) beseitigen und die umfangreichen Funktionen 
erklären. 
 

1) Es handelt sich um ein radargestütztes Bremssystem mit einer Kombibremse 
(UBS – Unified Brake Assist System). Siehe dazu den Text auf der Yamaha 
Homepage:    

 

 
 

2) Des Weiteren besitzt das Fahrzeug einen adaptiven Geschwindigkeitsregler 
(ACC), welcher die Geschwindigkeit regelt (Tempomat) und über das 
radargesteuerte UBS den Abstand zum vorherfahrenden Fahrzeug hält. 
 

3) Das UBS System lässt sich über das Menü im Cockpit (BC-Brake Control) ein und 
ausschalten (BC ON, BC OFF)  

 
4) Ist das System ausgeschaltet, leuchtet die UBS Kontrollleuchte im Cockpit. In 

dem Fall ist das radargesteuerte UBS ausgeschaltet und das Bremssystem 
arbeitet, inkl. des ABS, wie jedes andere Motorrad ohne “Kurven ABS“. 

 
5) Ist BC On eingeschaltet, arbeitet das Radarsystem (auch ohne eingeschaltetem 

ACC) und regelt das UBS, wenn eine Bremskraft von der Hand oder -Fußbremse 
eingeleitet wird. Dieses bedeutet wiederum, dass wenn das Radar ein Hindernis 
erkennt, das BC die Bremswirkung selbstständig verstärken kann. Das führt 
dann, insbesondere bei sportlicher Fahrweise oder bei engen Serpentinen dazu, 
dass das Fahrzeug auch mal „ungewollt“ stärker in den Bremsdruck eingreift als 
durch die selbst eingeleitete Bremskraft.  

 
6) Da es sich um ein kombiniertes Bremssystem handelt und im Falle einer vom 

Radar erkannten und vom System eingeleiteten Bremsung das System selbst 
den Bremsdruck an Vorder- und Hinterradbremse regelt, kann es zu folgenden  
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Symptomen kommen, die vollkommen normal sind und keinen Mangel 
darstellen: 
- Der Druck, bzw. Gegendruck an Hand- und Fußbremshebel beim Bremsen, 

kann sich kurzzeitig ändern. 
- Die Bremsdruckverteilung kann sich, aufgrund des Einwirkens des Systems, 

während einer Bremsung verändern. Beispiel:  Wenn man hinten leicht bremst 
und die vordere betätigt, übernimmt das UBS nicht die Hinterradbremse. Löst man 
aber dann die Hinterradbremse übernimmt das UBS und bremst hinten mit. 
Das kann dann zur Folge haben, dass der Fahrer eine stärkere Verzögerung 
spürt als die, die er ursprünglich eingeleitet hat. 

 
7) Ist BC On eingeschaltet, passt das System die Dämpfungskraft der Vorder- und 

Hinterradaufhängung beim Bremsvorgang an (Actimatic, Automatic+Activ). 
Hierbei wird eine höhere Stabilität des Fahrzeugs und ein sichereres Fahrgefühl 
erreicht.  

8) Zusammenfassend handelt es sich hierbei um ein Sicherheitsfeature, welches 
den Fahrkomfort und nicht den sportlichen Aspekt steigern soll.  
  

9)  Anbei finden Sie noch die Auszüge der entsprechenden Bedienungsanleitung           
und der Yamaha-Online Schulung des Fahrzeuges. Bitte weisen Sie Ihre Kunden   
beim Kauf und bei der Übergabe auf die Funktionen hin.  
 

 
Auszüge aus der Bedienungsanleitung: 

 

 



 
 
 
 

 



 
 
 
 

 



 
 
 
 
Auszug aus der Online-Schulung: 
 
 

 
 
 
 
 
 


